
Dieses Buch kann ich Ihnen nur empfehlen. Per Zufall stieß ich beim 
Stöbern nach aktuellen, interessanten Büchern auf „Die 21“ von Martin 
Mosebach. Eine Reise ins Land der koptischen Martyrer. Weder war mir 
der Autor ein Begriff noch wusste ich, dass am 15.02.2015 einund-
zwanzig koptische Männer von IS-Terroristen an einem Strand in Libyen 
ermordet wurden. Zwei Jahre später machte sich Martin Mosebach auf, 
um die Familien dieser Martyrer zu besuchen. Mosebach, geb. 1951 in 
Frankfurt / Main, Jurist, hat seit 1983 mehrere Romane, Erzählungen, 
Gedichte und Essays geschrieben, u. a. zu Themen wie Literatur, Ge-
schichte, Religion und Politik. Detailreich, mit einfacher, doch eindrück-
licher Sprache beschreibt Mosebach seine Reise nach Ägypten, berichtet 
von seinen Begegnungen mit dem Bischof der Diözese Samalout und 
den Angehörigen der 21 Martyrer. Darüber hinaus bringt er den Leser/
innen eine Kirche nahe, die nur Wenigen im Westen bekannt ist: Die 
Koptische. Mosebach interessiert sich für die Hinterbliebenen der 
Ermordeten, will wissen, wie es den Opfern des Terrorismus seither 
ergangen ist und lernt dabei überraschenderweise Christen kennen, 
die weder verbittert noch von Rachegefühlen bestimmt sind, sondern 
standhafte, dankbare (!) und gläubige. Wenn die Angehörigen von ihrem 
Schicksal erzählen, so ist von Fanatismus keine Spur, sondern Gelassen-
heit und Ruhe. Mosebach schreibt: „Bei den vielen Gesprächen habe ich 
nicht ein einziges Mal die Forderung nach Vergeltung oder Rache oder 
wenigstens nach einer Bestrafung der Mörder gehört. Es war, als wolle 
man sich mit den Mördern gar nicht beschäftigen, weil der Glanz der 
Martyrer sie überstrahlte und sie zu unkörperlichen Lemuren machte.“ 

Es ist ergreifend, im Laufe des Buches Brüder und Schwestern im Glau-
ben kennen zu lernen, die jedoch ganz anders im Glauben verwurzelt 
sind. So fragt der Bischof von Samalout den Autor: „Warum wollen Sie 
die Leute treffen? Sie können jede beliebige koptische Familie besuchen 
und Sie werden überall die gleiche Einstellung zur Kirche, die gleiche 
Stärke des Glaubens und die gleiche Bereitschaft zum Martyrium fin-
den. Dies hier ist keine westliche Kirche in einer westlichen Gesellschaft. 
Ich gehe kein besonderes Wagnis ein, wenn ich behaupte, kein Kopte in 
Oberägypten würde den Glauben verraten.“ Mosebach bestätigt diese 
Einschätzung nur: „Im Gespräch mit Kopten über ihre Martyrer wird 
es immer wieder Allusionen auf die Bibel geben - alles, was geschieht, 
ereignet sich in ihren Augen als Spiegelung, Erfüllung, Wiederholung 
biblischer Vorgänge; die Bücher des Alten und Neuen Testaments sind 
ihnen so nahe, als wären inzwischen nicht Jahrtausende verstrichen.“ 
„Die 21“ ist ein sehr lesenswertes Buch. Es ist nicht nur ein Reisebericht 
jenseits der Touristikrouten, sondern ein Portrait 21 Martyrer und derer 
Familien; Kopten, die stolz sind auf ihre Kirche, die sich selber als „Kirche 
der Martyrer“ bezeichnet. Gerade weil dieses Buch nicht dem religiösen, 
theologischen Genre zuzuordnen ist, ist dieses Buch ein glaubwürdiges 
Glaubenszeugnis, weil es ohne Pathos und ohne religiösen Eifer einen 
authentischen Einblick in das Leben von koptischen Christen liefert. Die-
ses Buch zu lesen ist eine erfrischende, aufrüttelnde und Mut machende 
Erfahrung, gerade für jene, die in einer religiös satten Kirche nach der 
Kraft des Evangeliums fragen.
Pfarrer Tuan Anh Le
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Neue Mailadresse des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro Christkönig wurde auf „drs“ umgestellt. 
Sie erreichen es jetzt unter der neuen Mailadresse 
ChristKoenig.Mergelstetten@drs.de.
E-Mails an die alte Adresse können nicht mehr abgerufen werden, da 
wir die Homepage gekündigt haben. Sie erhalten auch keine Fehlermel-
dung. Wir bitten um Beachtung!

Kinderkirche
Am Sonntag, 24. Februar laden wir alle Kinder zur Kinderkirche ein. 
Wir beginnen um 11 Uhr in der Christkönigskirche und feiern dann im 
Gemeindehaus weiter.

Der Kirchengemeinderat
tagt am Dienstag, 26. Februar um 19.30 Uhr im Gemeindehaus, davor 
kommt der Verwaltungsausschuss zusammen. Die Tagesordnung 
können Sie dem Schaukasten entnehmen.

ZEN-Meditation
findet am Donnerstag, 28. Februar, um 19 Uhr im Gemeindehaus statt.

Zum Gottesdienst für den Weltgebetstag der Frauen 
laden wir am Freitag, 1. März, um 18.30 Uhr in die evangelische Kirche 
ein. Dieses Jahr stammt die Liturgie aus Slowenien. Danach erhalten 
Sie beim gemeinsamen Imbiss noch Information über Slowenien. 
Das Team freut sich über jeden Mitfeiernden jeder Konfession.

Der ehemalige Kirchenchor
kommt am Montag, 4. März, um 18 Uhr im Gemeindehaus zusammen.

Das Pfarrbüro 
ist am Donnerstag, 7. März nur morgens von 9 bis 11 Uhr besetzt.

Aus der Sitzung des Kirchengemeinderats am 30. Januar: 
Zu Gunsten der Orgelsanierung sind im Jahr 2019 zahlreiche Konzerte 
und Veranstaltungen geplant. Das Pfarrgartenfest am 30. Juni wird 
ökumenisch gefeiert. Der Gottesdienst wird in der evangelischen Kirche, 
das Fest im Gemeindehaus/-garten Christkönig stattfinden. 

Ein ökumenischer Festausschuss, zuständig für das leibliche Wohl, 
hat sich bereits getroffen; Ausschüsse für den Gottesdienst und das 
Nachmittags-Programm werden noch gebildet. Berichtet wurde von 
der Arbeit des Prozessteams „Kirche am Ort“, welches sich mit drei 
konkreten Projekten beschäftigen wird, sowie von den Kindergärten 
und den Ausschüssen, die seit der letzten Sitzung getagt hatten. 
Christine Staudenmaier

Glutenfreie Hostien
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass im Tabernakel immer auch 
glutenfreie Hostien sind. Wenn Sie diese benötigen, melden Sie sich 
doch bitte vor dem Gottesdienst in der Sakristei. Gerne können Sie es 
natürlich auch bei der Kommunion sagen.

Benefiz für die Link-Orgel in Christkönig
Im Jahr 2018 haben wir das Projekt „Orgelrenovierung“ in unserer 
Gemeinde gestartet. Durch erste Spenden konnten bereits 2.660 Euro 
gesammelt werden. Über das Ergebnis und das damit verbundene 
Engagement in unserer Gemeinde möchten wir uns schon jetzt ganz 
herzlich bedanken!
Das Ziel von 10.000 - 12.000 Euro Spendenanteil zur Realisierung 
der Renovierungsarbeiten haben wir jedoch noch nicht erreicht, sind 
aber zuversichtlich, dass wir dies mit Ihrer Unterstützung rechtzeitig 
schaffen können. Für das Jahr 2019 haben wir uns einige musikalische 
Angebote und Veranstaltungen überlegt, zu denen wir Sie schon jetzt 
ganz herzlich einladen möchten. Sicherlich ist für jeden musikalischen 
Geschmack, für Groß und Klein, sowie für die ganze Familie, etwas 
dabei. Die Termine können Sie dem Flyer und den Plakaten entnehmen. 
Zu jeder Veranstaltung folgend vorab weitere Informationen.
Wir freuen uns über Ihren Besuch, Ihre Unterstützung und Ihre Mithilfe, 
dieses Projekt zu den Menschen zu tragen.
Nähere Informationen finden Sie unter nachfolgendem Link:
www.unsere-hilfe-zaehlt.de/projects/66169 

Wir gratulieren unseren Jubilaren
81 Jahre  Elisabeth Junginger (3.3.)
80 Jahre  Manfred Zirm (5.3.)
87 Jahre  Theresia Friedrich (6.3.)

Verkündigungsbilder zur Bibel 2018  - „Und doch vergisst Gott nicht einen. Fürchtet euch nicht! Ihr seid mehr wert als viele Spatzen.“



An der Nase herumgeführt 
Pfarrer Le und der 2. Vorsitzende des Kirchengemeinderats der Dreifal-
tigkeitsgemeinde konnten zum diesjährigen Fest zahlreiche Haupt- und 
Ehrenamtliche begrüßen und beide gaben einen kurzen Rückblick auf 
das doch turbulente vergangene Jahr und blickten gleichzeitig auch in-
nerhalb der Seelsorgeeinheit positiv auf eine weitere gute Zusammenar-
beit, denn die vielen Veränderungen bieten allen 3 Gemeinden auch eine 
gute Chance sich auf Neues einzulassen. Bei Kaffee und dem bekannt 
guten Kuchenbüffet ergaben sich gute Gespräche unter den Gästen, 
die für ihre Tätigkeit – ohne die Vieles in der Gemeinde nicht zustande 
kommen würde – mit einem weiteren Punkt an diesem Nachmittag 
belohnt werden sollten. Eingeladen war Gaukler Joe aus Gerstetten. Er 
erklärte: Gaukeln ist die Kunst, Leute an der Nase herumzuführen, so 
dass sie glauben etwas zu sehen, wobei es in Wirklichkeit doch ganz 
anders ist. Und das gelang ihm bei all seinen Vorführungen bestens, bei 
denen er gerne Publikum mit einbezog. So erklärte er beispielsweise wie 
so mancher Trick zustande kommt und führte dann die vom Publikum 
geglaubte List in köstlicher Weise ad absurdum. Es blieben staunende 
Gesichter mit viel Gelächter und großem Beifall zurück. Der vom 
Kirchenchor der Dreifaltigkeitsgemeinde mitgestaltete Gottesdienst 
beschloss den fröhlichen Festnachmittag. 
Angelika Jüngling

Verstorben sind
Hildegard Eschweiler, 91 Jahre
Wilfriede Kuhnert, 92 Jahre

Wir gratulieren unseren Jubilaren
85 Jahre:  Dr. Rudolf Pabst (28.2.)
75 Jahre:  Christel Theilacker (29.2.) 
 Albert Sinko (1.3.)

Weltgebetstag – Freitag, 1. März 
Im ÖGZ / Versöhnungskirche gestalten Frauen den Gottesdienst um 
18.30 Uhr unter dem Thema „Kommt alles ist bereit“ und laden dazu 
herzlich ein. Themenland ist Slowenien. Wir verbinden unseren Glauben 
mit dem Handeln für eine gerechte Welt. Im Gleichnis vom Festmahl – 
Lk 14,13-24 – sind wir eingeladen, miteinander Agape zu feiern, Brot zu 
teilen. Das gemütliche Beisammensein nach dem Gottesdienst kann in 
diesem Jahr leider nicht stattfinden. 

In der Christuskirche 
findet der Weltgebetstag um 19 Uhr in gewohnter Weise statt.

Zu unserem Familiengottesdienst 
am Faschingssonntag, 3. März, um 9.30 Uhr laden wir Sie herzlich ein. 
Alle Kinder und Gottesdienstbesucher dürfen gerne verkleidet zum 
Gottesdienst kommen. Wir möchten in diesem Gottesdienst fröhlich 
sein und das Leben feiern, denn „Gott liebt das Lachen“. Nach dem 
Gottesdienst bietet der Kindergarten St. Elisabeth, gegen eine Spende, 
Kuchen zum Mitnehmen an. Es freuen sich die Kinder und Erzieherinnen 
der Kindergärten St. Nikolaus, St. Martinus und St. Elisabeth.

Kaffeenachmittag in der Faschingszeit
Der KGR lädt am Faschingssonntag, 3. März, um 14.30 Uhr zu einem 
Kaffeenachmittag mit musikalischer Begleitung in den Gemeindesaal 
ein. Im Vordergrund stehen Begegnung und gute Gespräche. Gerne 
können Sie auch kostümiert kommen. Wir freuen uns auf Sie.

Zum Aschermittwochsgottesdienst, 
6. März, um 18 Uhr mit Aschenbestreuung, laden wir Sie herzlich ein.

Begegnung ab 60 
lädt am Mittwoch, 13. März, um 15 Uhr in den Gemeindesaal mit Dr. 
Oliver Schütz, Theologe und Historiker, Leiter der KEB Ulm, zum Thema: 
„Gott und Geld – Leben mit dem „Mammon“ ein. Wie sozial ist eigentlich 
die Geldwirtschaft? Diese Frage stellen sich Christen – nicht erst seit 
Papst Franziskus kritische Worte zum Kapitalismus fand.



Kirchenkaffee
Am Sonntag, 24. Februar findet nach der Eucharistiefeier um 9.30 Uhr 
wieder ein Kirchenkaffee mit der Möglichkeit zu einem netten Plausch 
statt.

Pfarramt geschlossen
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro in den Faschingsferien am 
Montag, 4. März nicht geöffnet ist. Ebenfalls geschlossen ist es am 
Dienstagnachmittag, 5. März.

Die Elisabethkonferenz
findet am Montag, 3. März, um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum 
St. Maria statt.

Alle älteren Gemeindemitglieder
laden wir am Mittwoch, 6. März, um 14 Uhr in die Marienkirche zur 
Eucharistiefeier mit Aschenbestreuung ein. Anschließend sind Sie 
ganz herzlich zum Seniorennachmittag zu Kaffee und Kuchen ins 
Gemeindezentrum eingeladen.

Am Aschermittwoch, 6. März
laden wir Sie um 19.30 Uhr zur Eucharistiefeier mit Aschenbestreuung 
ganz herzlich ein.

Lieder zur Fastenzeit
Wie in den vergangenen Jahren wird die Fastenzeit durch musikalische 
Impulse mit Akzenten gefüllt. Vor jedem Gottesdienst am Samstag-
abend bekommen Sie Gedanken, Meditationen, Anregungen und 
Hintergrundinformationen zu bekannten sowie neuen Gotteslobliedern 
der geprägten Zeit. Beginn wird immer samstags 17.45 Uhr sein. Sie 
sind eingeladen auf diese Weise auf den anschließenden Gottesdienst 
eingestimmt zu werden. Ausführliche Informationen finden Sie im 
„Gemeinsamen Teil“.

Mittagsgebet und Fastensuppe
Auch in diesem Jahr laden wir Sie an folgenden Terminen herzlich zum 
Mittagsgebet freitags, um 12 Uhr in die Marienkirche und anschließend 
zur Fastensuppe in das Gemeindezentrum St. Maria ein: 
15. März 
22. März 
29. März 
5. April 
Sie können sich diese Termine gerne schon mal vormerken.

Spenden:
Schwester Rose: 1.235,12 Euro

Sternsingeraktion 2019
Auch im Jahr 2019 waren wieder die Sternsinger in unsere Gemeinde 
unterwegs. Insgesamt waren 14 Kinder in 4 Gruppen unterwegs und 
brachten den Segen in die Häuser. Unter dem Motto „Wir gehören 
zusammen - in Peru und weltweit“ sammelten wir für bedürftige Kinder 
in Peru und weltweit um die 8.134,20 Euro. Dafür danken wir all 
denjenigen, die uns durch ihre Spende unterstützt haben. Ein Dank geht 
auch an Sabine Eder und Maria Klotzbücher, die uns bei den Gewändern 
unterstützt haben.
Wir freuen uns schon auf die nächste Sternsingeraktion im Jahr 2020!

Aus der Imageausgabe Februar 2018



Regelmäßige Gruppen (alle im Gemeindeheim)
Seniorengymnastik:  montags, 15.00 Uhr 
Sing- und Spielschar: freitags, 15.00 Uhr 
Kirchenchor:  freitags, 19.30 Uhr

Faschingsgottesdienst
Einen kunterbunten Gottesdienst mit Reimpredigt feiern wir am 
Sonntag, 24. Februar, um 10 Uhr, den die Sing- und Spielschar 
mitgestaltet. Kleine wie große Närrinnen und Narren dürfen dazu 
gerne verkleidet erscheinen!

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro bleibt am Montag, 25. Februar wegen einer Fortbildung 
geschlossen!

Ökumenischer Weltgebetstag
„Kommt, alles ist bereit!“ unter diesem Leitwort laden christliche Frauen 
aus Slowenien Frauen und Männer aller Konfessionen am Freitag, 1. 
März zum Weltgebetstag ein. Alle, die schon vor dem 19-Uhr-Gottes-
dienst Zeit haben, können sich bereits ab 18.40 Uhr mit dem Ansingen 
der Lieder auf die Liturgie einstimmen. Ausklingen wird der Abend nach 
dem Schlusslied mit Gesprächen und kulinarischen Kostproben aus 
Slowenien.

Osterfestbrief 2019
In diesem Jahr wird wieder ein Gemeindebrief zu Ostern erscheinen. 
Bitte entsprechende Artikel, Bilder und Termine bis Sonntag, 3. März,
an Gemeindereferent Stefan Wietschorke geben. Vielen Dank!

Aschermittwoch
Am Mittwoch, 6. März empfangen wir zu Beginn der Österlichen 
Bußzeit das Aschenkreuz. Herzliche Einladung!

Die Feier der Firmung
27 junge Christen wurden am Sonntag, 17. Februar in unserer 
Pfarrkirche St. Bonifatius durch Ordinariatsrat Dr. Gerhard Schneider 
gefirmt. In dieser Feier wurde bestätigt, was in der Taufe, meistens auf 
Wunsch der Eltern, begonnen hat: Das eigene Ja zum Glauben und zum 
Leben als Christ. Die Zusage, dass Gott mit seinem guten Geist den 
Gefirmten stärkt, bekräftigte der Firmspender mit den Worten: 
„Sei besiegelt durch die Gabe Gottes den Heiligen Geist!“ 
Zur Firmung kamen die Jugendlichen einzeln nach vorne und wurden 
mit Chrisam gesalbt und mit dem Kreuzzeichen besiegelt. Ordinariats-
rat Dr. Schneider kam mit jeder und jedem Neugefirmten in ein kurzes 
persönliches Gespräch. Unsere Kirche war zu diesem Gottesdienst, der 
musikalisch von Rudi Stang und Angelika Sailer-Stang gestaltet wurde, 
prall gefüllt. Vielen Dank an alle, die dazu beigetragen haben, dass 
dieser Firmgottesdienst ein so begeisterndes Fest zum Freuen und 
Feiern war. Ebenso herzlichen Dank an alle, die die Firmvorbereitung 
in den vergangenen sieben Monaten auf irgendeine Weise unterstützt 
und zu deren Gelingen beigetragen haben!
Die Namen der Neugefirmten: Lena Adler, Michelle Aversente, Jan 
Beigelbeck, Annabell Czaboryk, Gina-Marie Deberling, Anna Deutscher, 
Maximilian Dusek, Vanessa Forczek, Marietta Isfort, Elias Jester-Zürker, 
Maximilian Jester-Zürker, Kristian Juric, Daniel Keßler, Dennis Konerth, 
Nick Mayer, Sophia Meyle, Samantha Paus, Nico Profendiener, Marius 
Prosser, Henrick Selitaj, Eny Skoczykloda, Martin Skoczykloda, Carolin 
Slavinschi, Lukas Sudeikis, Lukas Theilacker, Celina Turrisi und Danijela 
Vogrinc. Allen Neugefirmten wünschen wir alles Gute und dazu die 
bleibende Kraft des Heiligen Geistes!

Wir gratulieren unseren Jubilaren
88 Jahre:  Magdalena Dangel (2.3.)
86 Jahre:  Liselotte Spahr (24.2.)
84 Jahre:  Annette Ortlieb (3.3.)
82 Jahre:  Franz Ringbauer (25.2.)
81 Jahre:  Maria Seidenleder (3.3.)



Infos aus dem Dekanat und der Diözese

„Aus Dankbarkeit“ – Was sagen Bibel und Koran dazu?
Interreligiöser Vortrag und Gespräch
Herr Imam Israfil Polat und Herr Pfarrer i.R. Günter Teichgraeber 
beschäftigen sich am Sonntag, 24. Februar, um 17 Uhr im Katholischen 
Dekanatshaus Heidenheim, mit dem Thema „Aus Dankbarkeit“. Was 
sagen Bibel und Koran dazu? „Danket dem Herrn, denn er ist freundlich 
und seine Güte währet ewiglich“, so lautet es in biblischen Psalmen. 
Ebenso eindringlich hören wir im Koran: „Welche Wohltaten eures Herrn 
wollt ihr denn leugnen?“ Im Evangelium kann man an das Wort Jesu 
über den dankbaren Samariter denken. Bei Navid Kermani ist zu lesen: 
„Ungläubig“ ist im Islam nichts anderes als „undankbar“.
Veranstalter des interreligiösen Vortrags mit anschließendem Gespräch 
ist der muslimisch-christliche Arbeitskreis der Evangelischen und 
Katholischen Erwachsenbildung. Der Eintritt ist frei – um Spenden wird 
gebeten.

Theologin trifft Physiker
Eine Podiumsdiskussion über das Verhältnis von Theologie und 
Naturwissenschaft
Die Theologin Frau Johanna Rahner diskutiert mit dem Physiker Herrn 
Markolf Niemz über das Verhältnis von Theologie und Naturwissen-
schaft auf der Basis von vier Fragen:
Wer oder was ist das Ich?
Was ist Ewigkeit?

7. Sonntag im 
Jahreskreis 24. Februar

Seid barmherzig, wie es 
euer Vater ist.

Sonntagslesungen

1 Sam  26,2.7-9.12-
 13.22-23
1 Kor  15,45-49
Lk  6,27-38

8. Sonntag im 
Jahreskreis 3. März

Wovon das Herz voll ist, 
davon spricht der Mund.

Sonntagslesungen

Sir  27,4-7(5-8)
1 Kor  15,54-58
Lk  6,39-45

Gibt es ein Leben nach dem Tod?
Können wir uns Gott vorstellen – und wenn ja, wie?
Herzliche Einladung zu diesem spannenden, akademischen Tête-à-Tête!
Frau Prof. Dr. Johanna Rahner ist Theologin und hat den Lehrstuhl für 
Dogmatik, Dogmengeschichte und Ökumenische Theologie an der 
Universität Tübingen inne. Einer ihrer Schwerpunkte ist die Beschäfti-
gung mit dem Verhältnis von Theologie und Naturwissenschaften.
Herr Prof. Dr. Niemz ist Physiker und hat einen Lehrstuhl für Medizin-
technik an der Medizinischen Fakultät Mannheim der Universität 
Heidelberg. Seine Bücher sind Bestseller und beleben den Dialog 
zwischen Wissenschaft und Religion.
Veranstalter ist die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Heidenheim 
e. V. (keb). Anmeldungen können postalisch, per E-Mail, 
keb.heidenheim@drs.de, Telefon 9315 53 oder persönlich in der 
Geschäftsstelle der keb in der Schnaitheimer Str. 19 vorgenommen 
werden. Der Teilnehmerbeitrag von 5 Euro kann an der Abendkasse 
bezahlt werden.



Impressum
Christkönig (CK)
Zoeppritzstraße 18
Tel.: 5 12 20, Fax: 55 80 90
eMail: ChristKoenig.Mergelstetten@drs.de
http://www.christkoenig-mergelstetten.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Mittwoch bis Freitag: 9.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Pfarrer Tuan Anh Le 
(Sprechstunde am Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr, Tel. 558094)
Diakon Ludwig Czumbel
Diakon Peter Neudam
Pastoralreferentin Lydia Hageloch (Tel. 6092351)

Dreifaltigkeit (DF) mit Versöhnungskirche (VK)
Verdistraße 13
Tel.: 94 18 37, Fax: 94 18 38
eMail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.Heidenheim@drs.de
http://www.dreifaltigkeit-hdh.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag und Donnerstag: 15.00 - 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag: 9.00 - 11.00 Uhr
Pfarrer Tuan Anh Le (Sprechstunde am Freitag 9.00 - 11.00 Uhr)
Gemeindereferentin Mirjam Dorr

St. Maria (SM)
Heinrich-Voelter-Straße 10
Tel.: 2 40 21, Fax: 2 46 05
eMail: pfarrbuero@st-maria-hdh.de
http://www.st-maria-hdh.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Donnerstag und Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 - 10.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Pfarrer Tuan Anh Le (Sprechstunde am Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr)
Diakon Ludwig Czumbel
Diakon Peter Neudam
Pastoralreferentin Lydia Hageloch (Tel. 6092351)

St. Bonifatius Schnaitheim (BF)
SE Heidenheim Nord
(gemeinsam mit Königsbronn und Großkuchen)
Brenzlestraße 32
Tel.: 6 42 21, Fax: 96 18 29
eMail: StBonifatius.Heidenheim-Schnaitheim@drs.de
https://se-heidenheim-nord.drs.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 17.00 Uhr
Pfarrer Dietmar Krieg
Gemeindereferentin Ilse Ortlieb (Tel. 07328/922040)
Gemeindereferent Stefan Wietschorke (Tel. 07328/922039)
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Gemeinsames für Christkönig und 
St. Maria und Dreifaltigkeit

Der Elternabend für die Firmvorbereitung 2019
findet am Mittwoch, 27. Februar, um 19 Uhr im Gemeindezentrum 
St. Maria, Schnaitheimer Str. 19 statt.

Der Fastenkalender 
von Misereor ist zum Preis von 3 Euro in den Pfarrbüros erhältlich!

Lieder der Fastenzeit
Der Stammteil und unser Diözesananhang des Gotteslobes zählen circa 
36 Lieder für die Fastenzeit. In den vergangenen zwei Jahren wurden uns 
bereits zwölf Lieder näher gebracht. Es bleibt also noch viel Musik, die im 
Rahmen von „Lieder der Fastenzeit“ brachtet werden kann.  
An jedem Samstag der Fastenzeit laden wir daher um 17.45 Uhr für etwa 
10 Minuten nach St. Maria ein. In dieser Zeit stellen wir Ihnen jeweils ein 
Kirchenlied dieser geprägten Zeit vor - bekannte und unbekannte Melodien. 
Das kirchliche Liedgut kann als geschichtliches Zeugnis, musikalisches Erbe, 
und gemeindlicher Katechismus verstanden werden.

Kolpingsfamilie Heidenheim
Die Kolpingsfamilie Heidenheim zeigt beim Film- und Vesperabend am 
Freitag, 8. März, um 19 Uhr im Gemeindezentrum St. Maria eine Filmdoku-
mentation über das Naturschutzgebiet Weiherwiesen in der Nähe von 
Irmannsweiler bei Bartholomä. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Herzlich willkommen an alle Interessierten.

Benefizkonzert - Schöpfungsoratorium
Nach dem Erfolg im letzten Jahr wird der Chor der Dreifaltigkeitsgemeinde 
das Poporatorium: „und dann war Licht….“ von Thomas Gabriel nochmals 
am Sonntag, 17. März, um 19 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche zugunsten des 
neuen Hospitz Barbara aufführen, das an diesem 
Wochenende eingeweiht wird. Näheres im nächsten Communio. 
Norbert Rohlik

Kindertag in Mergelstetten
Schon heute möchten wir auf den Kindertag in Mergelstetten am 
Samstag, 23. März hinweisen! Die Kinder werden Rucky Reiselustig 
in diesem Jahr nach El Salvador begleiten.
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Samstag, 23. Februar
Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 24. Februar
Eucharistiefeier 
anschließend 
Kirchenkaffee
Eucharistiefeier 
Kroatische Gemeinde

Dienstag, 26. Februar
Rosenkranz
Frauenmesse 
(Arme Seelen)

Samstag, 2. März
Eucharistiefeier

Sonntag, 3. März
Eucharistiefeier
Eucharistiefeier 
Kroatische Gemeinde

Dienstag, 5. März
Rosenkranz
Frauenmesse 
(Dr. Voss / Arme Seelen)

Aschermittwoch, 
6. März
Eucharistiefeier mit 
Aschenbestreuung 
anschließend 
Seniorennachmittag im 
Gemeindezentrum
Eucharistiefeier mit 
Aschenbestreuung

Samstag, 9. März
Lieder der Fastenzeit
Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 10. März
Eucharistiefeier
Eucharistiefeier 
Kroatische Gemeinde
Gottesdienst 
Syrisch-Katholische 
Gemeinde

Beichtgelegenheit
Samstag, 2. März
17.30 – 17.45 Uhr 

Sonntag, 24. Februar
Wort-Gottes-Feier

Mittwoch, 27. Februar
Bibel-Teilen

Freitag, 1. März
Stille Anbetung
Eucharistiefeier
Weltgebetstag der Frauen 
in der Christuskirche 

Sonntag, 3. März
Familien-
Faschingsgottesdienst
mit den Kindergärten

Aschermittwoch, 
6. März
Eucharistiefeier mit
Aschenbestreuung

Freitag, 8. März
Eucharistiefeier

Sonntag 10. März
Wort-Gottes-Feier
Gottesdienst
Vietnamesische Gemeinde

Samstag, 23. Februar
Gottesdienst
Rumänisch-Orthodoxe
Gemeinde mit Taufe

Sonntag, 24. Februar
Eucharistiefeier 
und Kinderkirche

Donnerstag, 28. Februar
Eucharistiefeier

Freitag, 1. März
Weltgebetstag 
der Frauen in der 
evangelischen Kirche

Sonntag, 3. März
Wortgottesfeier

Donnerstag, 7. März
Eucharistische Anbetung
Eucharistiefeier mit
Aschekreuz

Samstag, 9. März
Gottesdienst
Rumänisch-Orthodoxe 
Gemeinde mit Taufe

Sonntag, 10. März
Eucharistiefeier
Tauffeier

Sonntag, 24. Februar
Eucharistiefeier 
Faschingsgottesdienst 
mit der Sing- und 
Spielschar
Eucharistiefeier in 
italienischer Sprache
Eucharistiefeier

Mittwoch, 27. Februar
Eucharistische Anbetung
Eucharistiefeier
(Miteinander teilen)

Freitag, 1. März
Ökumenischer 
Weltgebetstag 
Katholisches 
Gemeindeheim

Sonntag, 3. März
Eucharistiefeier
Eucharistiefeier

Aschermittwoch, 
6. März
Eucharistische Anbetung
Eucharistiefeier mit 
Aschenkreuz

Sonntag, 10. März
Eucharistiefeier
Eucharistiefeier in 
italienischer Sprache
Eucharistiefeier

Hansegisreute
Sonntag, 24. Februar / 
10. März
Wort-Gottes-Feier

St. Franziskus
Mittwoch, 27. Februar
Gottesdienst
Aschermittwoch, 
6. März
Eucharistiefeier

Haus der Pflege
Donnerstag, 28. Februar / 
7. März
Ökumenischer 
Gottesdienst

Samstag, 23. Februar
Eucharistiefeier

Dienstag, 26. Februar
Bibel-Teilen

Freitag, 1. März
Gottesdienst zum Welt-
gebetstag der Frauen

Samstag, 2. März
Wort-Gottes-Feier

Samstag, 9. März
Eucharistiefeier

Samstag, 23. Februar / 
9. März
Wort-Gottes-Feier

Mittwoch, 27. Februar / 
6. März
Abendoase in der 
Klinikkapelle 
zur Ruhe finden – 
Kraft schöpfen – 
da sein: mit Texten, 
Bildern, Musik, Stille

Samstag, 2. März
ökumenischer
Gottesdienst


